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TERMINE IN
DÖTLINGEN

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Neerstedt
Geest-Apotheke: 8 bis 8 Uhr,
Hauptstr. 20, Tel. 04432/
94233

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 19
bis 7 Uhr Rufbereitschaft, Feld-
str. 1, Tel. 04431/9821010

GEMEINDEVERWALTUNG

Neerstedt
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Haupt-
str. 26, Tel. 04432/9500

KIRCHENBÜRO

Neerstedt
Ev. Kirchenbüro: 9 bis 11 Uhr

MÜLLABFUHR

Dötlingen
Biomüll: Gemeinde Dötlingen

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Dötlingen
19 Uhr, Landhotel Dötlingen:
NABU - Neue Düngegesetzge-
bung - welche Bedeutung hat sie
für Landwirtschaft und Umwelt?,
Referent Franz Jansen-Minßen

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Großenkneten
Heide Apotheke: 8 Uhr, Haupt-
str. 13, Tel. 04435/5768

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de
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TERMINE IN
WILDESHAUSEN

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Visbek
Abtei Apotheke: 8 bis 8 Uhr,
Hauptstr. 33, Tel. 04445/1470

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 19
bis 7 Uhr Rufbereitschaft, Feld-
str. 1, Tel. 04431/9821010

BILDUNG

VHS: 8.30 bis 12 Uhr, 15 bis
17.30 Uhr, Wittekindstr. 9

KIRCHENBÜRO

Ev. Kirchenbüro: 8.30 bis
11.30 Uhr
Kath. Kirchenbüro St. Peter:
8.30 bis 11.30 Uhr

KREISVERWALTUNG

Kreishaus: 8 bis 12 Uhr Sprech-
zeiten und nach Vereinbarung, 8
bis 12 Uhr Kfz-Zulassung; Tele-
fon 04431/85-0

STADTVERWALTUNG

Stadthaus: 8 bis 16 Uhr, Fach-
bereiche 9 bis 12.30 Uhr; Sach-
gebiet Soziales nur nach tel. Ter-
minvereinbarung; Tel.
04431/88-0

ENTSORGUNG

Wertstoffhof: 14 bis 18 Uhr,
Ahlhorner Str., Tel. 04431/
4866

KINO

LiLi- Servicekino
Die kleine Hexe, 16.30 Uhr-
Three Billboards outside Eb-
bing, Missouri, 20 Uhr

BÄDER

Krandelbad: 6.30 bis 10 Uhr,
15 bis 21 Uhr, Am Krandel 15

SOZIALE DIENSTE

DRK-Kleiderkammer: 10 bis 12
Uhr, nur Annahme von Kleidung,
Grüner Weg 2

TOURISMUS

Verkehrsbüro im Historischen
Rathaus: 9 bis 12 Uhr, 14.30
bis 17.30 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Galerie Wildeshausen: 19 bis
22 Uhr, Günther Hermann - Licht
und Farbe, Radierungen (letzter
Tag), Harpstedter Straße 23

BÜCHEREI

Öffentliche Bücherei: 16 bis 18
Uhr, Burgstr. 15

BERATUNGEN

DRK Mehrgenerationenhaus:
20 Uhr, Selbsthilfegruppe Ano-
nyme Alkoholiker, Bahnhofstr.
14

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Wildeshausen
14 Uhr, DRK Mehrgeneratio-
nenhaus: Bastel- und Spiele-
nachmittag sowie Skatrunde für
jedermann
14.30 Uhr, Reitersaal der Gilde-
stube: Landfrauenverein Wildes-
hausen-Dötlingen: Vortragsnach-
mittag über den Mythos Baum
14.30 bis 16.30 Uhr, Haus-und
Grundeigentümerverein: Ser-
vice-Sprechstunde mit Alexan-
der Apke (Finanzierungen) Kristi-
na Schewe (Rechtsanwältin)
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Fischer fluten das neue Bett
BECKSTEDTER BACH Vereinsmitglieder erledigen Restarbeiten – Neuer Sandfang

Der scharfe, kalte Wind
ließ die Mitglieder des
Fischereivereins kalt. Sie
schlossen den Bach an
das neue Bett an.

VON PETER KRATZMANN

COLNRADE/LANDKREIS – Am
Samstagmorgen in der Früh
gegen 7.30 Uhr kam Leben am
Beckstedter Bach in Colnrade
auf. In Sturmstärke pfiff der
Wind den Mitgliedern des Fi-
schereisportvereins Colnrade
um die vermummten Gesich-
ter, aber das interessierte zu
dieser frühen Stunde nieman-
den so wirklich – ging es doch
darum, das neue Bett des
Beckstedter Baches nun mit
einem kräftigen Baggeraus-
hub auch tatsächlich anzu-
schließen.

Vor Ort war auch Dr. Jens
Salva vom Landesfischerei-
verband Weser-Ems, der dem
Anschluss des Baches bei-
wohnte. In Zusammenarbeit
mit dem Landesverband, dem
Landkreis Oldenburg und der
Bingo-Stiftung war das Pro-
jekt „Revitalisierung des Beck-

Eisiger Ostwind fegte am Wochenende
um die Ecken des Vereinsheims auf
dem Gelände des Tennisclubs Altona.
Da half nur warme Kleidung und vor al-
lem Bewegung, um das letzte Aufbäu-
men des Winters gut hinter sich zu brin-
gen. Es war der erste Arbeitseinsatz,

um die Anlage fit für die neue Saison zu
machen. Vorsitzender Axel Sartor freu-
te sich, dass trotz der Kälte noch recht
viele Vereinsmitglieder vorbeischau-
ten. „Wir haben die Planen eingeholt,
die Linien freigelegt und vor allem Laub
und Sträucher entfernt.“ Das alles

unter der Leitung von Platz- und Bau-
wart Johannes Fresenborg. Auch am
kommenden Samstag wollen die Ten-
nisspieler wieder um 13 Uhr zum
Arbeitsdienst zusammenkommen.
Dann holt man die Bänke aus dem
Winterlager. BILD: PETER KRATZMANN

HARKE STATT TENNISSCHLÄGER

stedter Bachs“ umgesetzt
worden. Dabei erhielt das Ge-
wässer auf rund 750 Metern
Länge ein neues Bett. Ausfüh-
render Verein und Projektträ-
ger: der Colnrader Sportfi-
scherverein.

Schon im Herbst 2017 war
das Bachbett angelegt wor-
den. Nun fehlten der tatsäch-
liche Anschluss und einige
Restarbeiten. Dazu gehörten
das Einbringen von Kies und
einige Verschönerungsarbei-

ten. Ferner mussten noch
Reste des Aushubs verarbeitet
und ein Sandfang aus Dougla-
sien-Holz gebaut werden.

Mit dem Anschluss ist nun
auch der Zeitpunkt gekom-
men, zu dem die restlichen
Gelder der Bingo-Stiftung und
des Landkreises fließen wer-
den und die Erfolgsgeschichte
beenden.

Der Landkreis hat rund
83000 Euro in das Projekt in-
vestiert. 60000 Euro entfallen

dabei auf den Grunderwerb.
Die Bingo-Umweltstiftung
und andere Stiftungen trugen
den Löwenanteil der reinen
Baukosten. Der Fischereiver-
ein Colnrade beteiligte sich
mit 2000 Euro und mit mehr
als 3000 ehrenamtlich geleis-
teten Arbeitsstunden.

Das Projekt war, weil es
Vorbildcharakter habe, erst
im November von der Bingo-
Umweltstiftung ausgezeich-
net worden.

Geschafft: Seit dem Wochenende fließt der Beckstedter Bach in seinem neuen, mäandrie-
renden Bett. Ziel ist die Revitalisierung des Gewässers. BILD: PETER KRATZMANN

Vortrag zur
Arbeit in
Mini-Jobs
WILDESHAUSEN/LD – Zu einem
Vortrag für Frauen rund um
das Thema Mini- und Midi-
Jobs laden die Koordinie-
rungsstelle Frauen und Wirt-
schaft (KOS) sowie die Volks-
hochschule Wildeshausen am
Dienstag, 17. April, von 9 bis
12 Uhr in das VHS-Seminar-
haus Knagge, Ahlhorner Str.
10b in der Kreisstadt, ein. Teil-
zeit arbeiten ist für viele Frau-
en heutzutage gleichbedeu-
tend mit einer Beschäftigung
in einem Mini-Job. Auch in
Privathaushalten gilt dabei
die einheitliche Verdienst-
grenze von 450 Euro. Für die
Versicherung gibt es spezielle
Regelungen. Interessenten
melden sich bitte bis zum 11.
April bei der VHS unter t
04431/71622 an. Die Teilnah-
me ist kostenfrei.

Hochkarätig besetztes Konzerterlebnis
KONZERT Yvoty und Silvester Ianniello tragen Stücke von Mozart und Verdi vor

WILDESHAUSEN/PK – Ein Hauch
von Opernatmosphäre kam
am Samstag im historischen
Rathaus Wildeshausen vor
rund 80 Zuhörerinnen und
Zuhörern auf. Yvoty und Sil-
vester Ianniello, begleitet am
Flügel von Evgeny Cherepa-
nov aus Sverdlovsk, entführ-
ten ihr Publikum in die Welt
des Gesangs und berühmter
Komponisten.

Spätestens nach dem Duett
aus „Die Hochzeit des Figaro“
(KV 492) von Wolfgang Ama-
deus Mozart war den Zuhö-
rern klar, dass dieses Konzert
hochkarätig besetzt war. Sti-
listisch wie auch musikalisch
wandelbar zeigte sich die ge-
bürtige Guarani Yvoty Ian-
niello, sie glänzte mit ihren
Beiträgen aus Opern und
mehr.

Unterhaltungstalent be-
wies während der Begrüßung
ihr Ehemann Silvester Ian-
niello. Als Dirigent, Kompo-

nist, Geiger und Opernsänger-
verfügt er über reichlich Büh-
nenerfahrung, die er auch in
jungen Jahren als Opernsän-
ger mit Stars wie Luciano Pa-
varotti auf internationalen
Bühnen vertiefen konnte.
Außerdem gründete er zu-
sammen mit seiner Frau die
Sturmfelder-Festspiele in Op-

penweiler bei Stuttgart. Wäh-
rend des Konzertes präsen-
tierte er sich zudem als Virtu-
ose auf der Geige. Heute lebt
das Ehepaar Ianniello in Wil-
deshausen.

Bei der ersten Operngala
hatte noch Alla Heiland aus
der ukrainischen Musiker-
stadt Odessa das Duo am Kla-

vier begleitet. Diesmal saß
dort Evgeny Cherepanov. Der
1984 im russischen Sverdlovsk
geborenen Pianist lebt seit
2010 mit seiner Familie in
Bremen und gewann den ers-
ten Preis beim L. Janacek
Internationalen Musikwettbe-
werb. Seine Ausbildung setzte
er an der Hochschule für Mu-
sik und Theater Hannover so-
wie in Berlin fort.

Zu hören waren an diesem
Abend Ausschnitte aus Mo-
zarts „Die Hochzeit des Figa-
ro“, Verdis „Macbeth“, fünfte
Szene, Im Saal in der Burg so-
wie „Der Zwerg“ nach Texten
von Matthäus Collin und der
Musik von Franz Schubert.
Aber auch Goethes „Auf dem
See“ und Theodor Fontanes
„Archibald Douglas“ wurden
umgesetzt. Mit Mozarts Duett
aus „Don Giovanni“ und den
Zigeunerweisen für Violine
und Klavier (Pablo de Sarasa-
te) endete der Konzertabend.

Beeindruckten vor gut 80 Zuhörern: Silvester Ianniello an
der Geige und Evgeny Cherepanov am Flügel BILD: PETER KRATZMANN


